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Tieust.,,, den 19. Juli 1869.

Ausschließende Privilegien.
Nachstehende Privilegien sind im Monate April 1809

°uhei z^iaft getreten und wurden alS srlcke im Monate
Juli 1809 vom l. l. Pcivilegien-Archive einregisllilt:

1. Das Piivilegium des Conrad Sckemoec vom 20ten
April 1803 , auf Verbe^lung der CelUim^l - Ärücien-
wageu.

2. D<is P ivllessium de^ Wilhelm (5onrach und Nobett
Lduard Ditller vom 22. April 1803, auf Llfindung einer
tigentbümlicken Melliode in der Erzeugung von Eßbestecken
aus jedem beliebigen Metall«'.

3. Da« Privilegium des Anton Melle vom 27. April
1863, auf Eisindung eines eigenthümlichen Verfahrens zur
Ausscheidung der, Salze aus der Moenmelasse und aus con-
centrillen Mbensvruven.

4. Das Piioilegium des .ssa,l Kachelmaxn vom Lten
April 1304, auf Elfindung eine« Dreschwagenö.

5. Das Privilegium des Anton Satori vom Uten
April 1804, auf Cifindung eines Verfahrens, Strinsalzab-
fälle in beliebige s<ste Foimen zu bnngen und die Em-
ballage bei Versendung desselben zu ersparen.

0. Das Privilegium des Traugolt Gläser unt> Lrnsl
Hossmann vom 19. April 1804, auf ^,sindung eines
Spiritus-Conlrolapparates.

7. Das Plivilegium diö Joseph RüZner vom I l l c n
April 1304, auf Elsindung einer eigenthümlichen ssupfen
Eftlactions-Manipulalion.

8. Das Privilegium des W. Ledlu, Alle. Bournon-
ville und Anton Herzog von Litta Visconti Alese vom
25. April 1804, auf Verbesserung der Apparate zur Hei-
zung mit warmer Lust, waimem Wasser und Dampf.

9. Das Privilegium des Joseph Spelling vom Ite»
Avnl 1805, auf Verbesserung der ihm u»wm 18. Decenv
ber 1304 Privilegirten Maschine zur Erzeugung von Veseh-
^nüren (doritas).

^0. Das Ptivilegium des George Lione Leclanche uom
^"- 2lpnl 1800, auf Eifmdung eines galvanischen Avpa-
^"°s nUt un^uflÜöbarem oder wenig auiMbai lM ttuvsersalze.
^^ ^ - D°s Privilegium des Wi lb lm Osimilsch vom
eiae ^ ^ ^ ^ - °" l ^'N'lt'uni, und Vnlitssellmgen von
^ ldllmiichen Constructions - Systemen der Zugs- und
H ^"tticttungen, Bremsen, Mdern, Tragge'ippen und

^'lNehmeiu an Eisenbahnwägcn.
30 9 , ^ ' ^ Privilegium des Thomas Mondini vom

' " V l i l i 8 5 5 , auf Ecsinoung eines eigenlhümlichcn Dampf.
"''el'Syslemes.
< ^2. Das Privilegium der Tberese Haubtmann uno

Ignaz Aranylüvy vom 2. April 1808, auf Ecfnldung
"" Mojllil aus Ledcrabsallen.

«. ^4. D^° Privilegium des Ios.ph Lang vom 2ten
? " ^ ^868, aus Erfindung sogenannter „Patent-Gesund.
"'^Pfeifen."
^ l 5 . T-as Privilegium des Slehelin und Eomp. vom

' ^lpl'l 1808, auf Elsindung von H'lfsmaschinen zur Ec-
'̂ ÜUNq von Waffen und Wasfcnbeslandthcilcn.
2 16. Das Privilegium der Gebrüder Hoetncr vom
^ April 186«, auf Erfindung eines Knochentohle-Wieder«

^lebungs-Appaiates für zweierlei Manipulationen.
«. . 1 7 . Das Privilegium des Rudolf Saletla vom 3ten
" ^ i l 186«, auf Erfindung cincö Gas-Spar^ttegulalors.
. 18. Das Privilegium des Abraham Glvßmann vom

' April 180«, auf Verbesserung an Schicdtarrcn.
19. Das Plivilegium der Eha,lolle Rosenfelo vom

^ - Apli l 1L08. auf Veibcsferung an Herrinhemden.
20. Has Privilegium des I . Limbach vom 14. April

^ 6 8 . 2us E.ftndmis, eines nnckanischen Sauglmttnfassets.
. 2 1 . Das Privilegium dco Ed. Kanitz und Comp. vom
^ ' ^pt i l 1808, aus Elftndung von Slahlschicncn zun
v'ntanballung des Brechens oder Biegens der lederne?

^e l - , Najonuetle.' oder Degenschciden.

lSchlubiolfU) __^

(2?4-^i) Nr. 6428.

^"aen Lieferung des Vedarfes von Buch-
^Uckerei-Arbciteu «nd eventuell des da;u sse-
^ r̂issen Papiereö für die k. k. ^inan,Bel)ör-

den in Hteiermark. Kärnten und Krain.
^ A m 14 . August 186 9,
^onnittags 9 Uhr, wird bei der stcicrm. Finauz-
^andes^Dircctiou in Graz iu der Naubergassc
/ " . ^92 eine öffentliche Äbminderungs-Berhand-
ung wegen Ucbernahine der Lieferung des Bedar-
^ an Druckarbeiten und des hiezu 'erforderlichen
Papieres für diefe k. k. Landessteilc, dann für
/ k k. k. Finanz-Directwnen für Krain uud Kärn-
^ " nnd für die allen diefen drei Finanz Lan-
^stellcn untergeordneten Behörden, Aemter und
Organe abgehcilteu werden.

Der bcilcmsige einjährige Bedarf an Druck'
arbeiten und Druckpapieren für sämmtliche genannte

Behörden und Organe dürfte sich auf nachstehende ^
Mengen belaufen: ^

14" hoch und 17" breit, einige Riß, Druck
nnd Papier. !

^V,-. s . Johann Sockcl-Couvertpapier Nr. 2,
14" hoch und 17" breit, einige Riß, Druck und
Papier. ,

^V,'. 3, Mittelconceptpapier, blaues Nr. 4 , !
13 ' / . " hoch, 1 6 ' / , " breit, 522 Riß an Druck-!
arbeiten sammt Papier. !

^ > . 4. Johann Kanzlcipapier, weißes Nr. 5,
13'/2" hoch, 16 V2 breit, 38 Riß an Drucke
beiten sammt Papier.

.V,'. .5. Groß Kauzlcipapier, weißes Nr. 6,
15" hoch, 19" breit, 115 Riß an Druckarbeitcn
sammt Papier. !

. » . 6. Großconceptpapier, blaues Nr. 7,
15" hoch 19" breit, 542 Riß an Druckarbcitcu
sammt Papier.

^V,-. 7. Klein Medianpapier, weißes Nr. 8,
15 ' / , " hoch, 19'/2" breit, 75 Riß an Druckar-
bciten sammt Papier.

^V>. 8. Mcdian-Schreidpapier Nr. 9 :
a) minderer Qualität, richtiger benannt Groß-

Median-Concept, blaues, 16" hoch 22" breit,
48 Riß an Druckarbeiten sammt Papier.

d) Großmcdianconceptpapier blaues, stärkerer Qua-
lität, 17" hoch, 22" breit, 218 Riß an
Druckarbeiten sammt Papier.
^ - . 9. Mittcl-Regalpapier Nr. 10 :

:y weißes, 18" hoch, 24 ' / . dreit, 43 Riß an
Druckarbeitcn sammt Papier;

d) blaues, 18" hoch, 24 breit, 34 Riß an
Druckarbciten sammt Papier.
.V,-. 40. Groß-Regalpapicr Nr. 11 weißes,

2 1 " hoch, 27" breit, dann blaues ebenfalls 2 1 "
hoch und 27 breit, von jeder Gattung 34 Riß
an Druckarbcitcn und Papier.

/V,'. 44. Imperial-Papier Nr. 12:
l̂ ) weißes, 22" hoch, 30" breit, 2 Riß an Druck-

arbcitcn und Papier;
b) blaues, 22" hoch, 30" breit, einige Riß an

Drnck und Papier.
/V,-. /L.Imperialpackpapicr, graues 'Nr. 13,

22" hoch, 30" breit, einige Riß an Druck und
Papier.

.V,-. 4-3. Median-Druckpapier Nr. 15, 17"
Zoll hoch, 30" breit, 12 Riß an Druckarbeitcn
sammt Papier.

Die Lieferung der Druckarbeiten und des
Papieres wird vereint überlassen. Bei der Ber-
haudlung werden sowohl mündliche als schriftliche
Anbote angenommen.

Als Badium ist cin Betrag von 100 fl.
(ein Hundert Gulden) zu erlegen.

Schriftlichen Offerten ist dic Quittung einer
k. k. Casse über das erlegte Badium oder letzteres
in Barem beizuschlicßcn.' Die Caution des Er-
stchers beträgt zehn P e r z e n t des approxima^
tiven Erstehungswerthes einer Iahreslicfcrung, wel-
cher sich auf 12.000 fl. bis 15.000 fl. belau-
fen dürfte.

Schriftliche Offerte müsscu längstens bis
13. August 1869 , Mittags 12 Uhr, im Prä-
sidialbureau dieser Fincmz-Landcs-Dircction über-
reicht sein, uud sind zu überschreiben: „Offert zur
„Lieferung des Bedarfes an Buchdruckcrarbciteu
nebst Papier für die k. k. steiermärkische Fiuanz-
Landes-Dircctiou, für die k. k. Finanz-Dircctioncn
für Krain uud Kä'rnten und für deren unterste^
hende Behörden, Aemter uud Organe.

Die Lieferung wird auf die drei Jahre 1870,
1871 und 1872 oder auf fechs Jahre, d. i. für
1870 bis einschlicßig 1875 ansgeboten.

Die Finanzverwaltung behält sich das Recht!
vor, das Ergcbniß der Licitation nach eigenem
Ermessen auf 3 oder 6 Jahre zu genehmigen.

Die weiteren Licitationsbedingnisse, sowie die
Ausrufsprcisc und Musterbögen der zu liefernden
Papiere können bei dem hierortigen Landesökono-
mate (zweiter Sack Nr. 342) und bei dem Fi -
nanz-Landcs-Ockonomate in Wien, wie auch bei
den Finanz-Directions-Oekonomaten in Laibach
und Klagenfurt eingesehen werden.

Graz, am 30. Juni 1869.
K .k . Finan,-LnndcsÄirection für Steiermark.
"(278—1) ' Nc. 65.

Kundmachung.
Die schriftlichen und mündlichen Prüfungen

der Privatschüler werden an der städtischen Kna-
benhauptschulc zu S t . Jakob am 29. J u l i
von 10 bis 13 Uhr Vormittags, und von 3 bis
6 Uhr Nachmittags abgehalten werden. Die An-
meldung zu den angeführten Prüfungen möge

am 2 7. J u l i d. I .
Bormittags von 10 bis 12 Uhr in der Direc-
tionskanzlei im Redoutcngebäude geschehen.

Direction der städtischen Knabenhauptschule
zu St . Jakob in Laidach, am 18. Ju l i 1869.

(262—2) Nr. 501.

Kundmachung.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte in Landstraß,

welches zu Folge der Verordnung des hohen J u -
stizministeriums vom 30. Juni 1869, Z. 121
R. G. B . , errichtet wird, sind zu besetzen:

Die Stelle des Bezirksrichters mit dem
Iahresgehalte von 1300 fl. und dem Rechte der
Borrückung in die höhere Gehaltsstufe von 1500 ft.;
eine Kanzlistcnstelle mit dem Gehalte jährlicher
500 ft. uud dem Borrückungsrcchte in die höhere
Gehaltsstufe von 600 st.; eine DienersteÜe mit
dein jährlichen Gehalte von 250 si. und dem Vor-
rückungsrcchte in die Höhcrc Gehaltsstufe von 300 si.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche bis längstens

29. Juli l. I.
bei dem gefertigten. Präsidium im vorgeschriebenen
Wege zu überreichen und darin auch die Kenntniß
der slovcnischen Sprache nachzuweisen.

Nudolfswerth, am 11. Jul i 1869.

Vom k. k. Krcisgerichts-PtMduim.

(1269—3) " Nr. 3774.

Concurs-Kundmachung.
An der k. k. Oberrealfchule in der Grenz-

Communitat Paucsova ist die Lehrerstelle für
deutsche Sprache und Literatur zu besetzen.

M i t dieser Stelle sind verbunden: Ein I ah -
resgehalt von 735 fl., das Borrückungsrechr in
840 fl. nebst dem Ansprüche auf eine Zulage
von 105 fl. nach je 10 Dicnstjahren, dann das
competcnte Natural-Qnartier oder in Ermanglung
dessen das Quarticr-Aequivalcut nach dem Aus-
maße für die IX . Diäteuclasse.

Für diese Stelle wird die Befähigung für
das Lehrfach der deutschen Sprache an den Ober-
realschulen gefordert und dabei auf solche (5ompe-
tcnten vorzugsweise Rücksicht genommen werden,
welche mbstbci auch die Qualification zu Borträ-

^ gen über die Landwirthschaft besitzen und sich dar-
über auszuweisen im Stande sind.

Vewcrbcr um diesen Posten haben ihre an
das k. k. Rcichs'KricgsMinistcriuui stylisirten Ge-
suche unter Nachwcisuug ihrer Studien und der
erlangten Befähigung für diese Stelle bei der k. k.
GreuzTruppen-Brigade in Semlin

b i s Ende J u l i 1 8 6 9
einzubringen.

Peterwardein, am 30. Juni 1869.

Vom k. k. X X I I I . V ren i -Trupuen-P iv i -

üono» und Mi l i tä r -Commando.


